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Pfarrbrief Herz Jesu Welzenegg

Musik wie Atmen
Hossam Mohmoud wurde beauftragt, die Festmesse am 
Pfingstsonntag zu komponieren. Er stammt aus Kairo, 
lebt aber grossteils in Salzburg. Zur Aufführung spielt 
der Komponist selbst die Oud, Frank Stadler die Violine. 
Über sein Konzept befragte ihn Peter Deibler.

Hossam, du kommst gerade aus Kairo. Wie schätzt du die 
gegenwärtige Situation in Ägypten ein?

Es ist wie ein Wasserglas, das aufgeschüttelt wird und sich 
dann langsam klärt. Im Moment ist alles durcheinander, be-
sonders in Kairo. Jeder zeigt sein Problem. Aber ich bin zu-
versichtlich, dass es sich bald klären wird.

Wie bist du aus einem anderen Kulturkreis dazu gekommen, 
Musik für die Kirche zu machen?

Das ist nicht fremd für mich. Musik ist eine internationale 
Sprache, und  ich habe das  studiert. Außerdem hatte ich 
schon in meiner Jugend in koptischen Kirchen immer wie-
der Orgel zu spielen! Wir waren Nachbarn und befreundet.

Kannst du dein musikalisches Konzept für die Pfingstmesse 
vorstellen?

Ich arbeite schon seit 2009 an einer Kompositionsreihe zu 
„Atem der Reinheit“, von der bereits drei Teile vorliegen, 
alle für Oud und Violine. Das möchte ich hier fortsetzen. 
Die Sufi sagen: Jeder, der atmet, sagt den Gottesnamen. 
Egal, welcher Nationalität oder Religion er angehört. Der 
Atem ist das Verbindende zwischen allen Menschen. Man-
che sagen „ho“, manche atmen still, und der Name spricht 
sich aus. Einatmen, das ist das Gute. Das ist kühl. Ausat-
men, da verlässt das Böse den Menschen, das ist feurig und 
heiß. Dazu habe ich jetzt einige Stücke geschrieben, die sehr 
konzentriert an den Atem heranführen werden. So verstehe 
ich die Erfahrung des Heiligen Geistes, der zu Pfingsten ge-
feiert wird.

Aber dazu kommt noch etwas anderes. Da ich keine der üb-
lichen Messteile komponiert habe, gibt es eine zweite Art 
von Musik. Zu den Messteilen wie Kyrie, Gloria, Sanktus 

und Agnus Dei werden wir klassische arabische Stücke 
spielen, die im 19. Jahrhundert komponiert wurden, streng 
nach dem arabischen Maqam, das ist ein Tonsystem mit ¼ - 
Tonstufen, eigentlich nicht weit entfernt von alteuropäischer 
Musik. Es sind Formen wie Bashrav oder Sama’ai, das ist 
vergleichbar mit einer Sonate oder einem Rondo. Oder das 
Takassim: das bedeutet Aufteilung zwischen Komposition 
und Improvisation. Die Themen dieser Stücke sind die Lie-
be, auch die erotische, die Natur, der Mond. Ich finde, das 
passt sehr gut zum Konzept des Atems der Reinheit. Macht 
nicht der Atem die Liebe aus? Und atmet nicht die ganze 
Natur? Das ist die Erfahrung des Geistes, auf die ich hier 
abziele.

Kannst du etwas zu Frank Stadler sagen, mit dem du zusam-
men arbeitest?

Frank Stadler ist Solist und Konzertmeister des Mozarteu-
morchesters Salzburg, und konzertiert weltweit, als Solist 
und mit seinem stadler quartett im Musikverein Wien, bei 
den Salzburger Festspielen, sowie in Japan, Korea, Südafri-
ka, USA, u.a. Er arbeitet mit vielen Komponisten zusam-
men und setzt zeitgenössische Projekte um, wie z.B. das 
Helikopter Streichquartett von Karlheinz Stockhausen bei 
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Liebe Pfarrgemeinde!
Im Sommer erwarte ich mein 
erstes Kind, daher möchte ich 
mich gerne mit diesen Zeilen 
von Ihnen verabschieden.

Danke sagen möchte ich vor 
allem für das Wohlwollen, 
das ich von den  Mitarbeiter/
innen erfahren durfte. Ein 
herzliches Danke auch an die 
Pfarrgemeinde für die vielen 
schönen Begegnungen und 

Gespräche. Obwohl meine Zeit hier als Pastoralassistentin 
sehr kurz war, möchte ich sie nicht missen.

Caroline Schmidthuber

Neubeginn
Der Bitte, die Zeit in der 
Kanzlei bis September zu 
überbrücken, komme ich 
gerne nach und freue mich 
auf die Zusammenarbeit! 

Wilhelmine Reschun

Frau Reschun war bereits vor Jahren Pfarrgemeinderätin 
und hat in der Pfarrkanzlei gearbeitet, ist also nicht ganz 
neu bei uns. Sie arbeitet Montag und Freitag von 10 bis 12 
Uhr in der Pfarrkanzlei. Wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit!

Firmung in Herz Jesu-Welzenegg 
am 17. Juni

Das Firmsakrament bedeu-
tet Stärkung des Glaubens 
und Zusammenhalt der Ge-
meinde. Deshalb setzen wir 
uns entschieden dafür ein, 
dass dieses Sakrament auch 
mit der ganzen Gemeinde 
gefeiert werden kann. Die 
Jugendlichen sollen mit den 
Gleichaltrigen, mit denen sie 
nun Freundschaft geschlos-
sen haben, mit ihren Be-
gleitern und in ihrer Kirche, 

an die sie sich gewöhnt haben, das Sakrament empfangen, 
und nicht mehr in eine fremde Kirche geschickt werden, 
zu fremden Leuten. Ein erster Schritt zur Pfarrfirmung ist 
der bischöfliche Besuch in diesem Jahr, im Zusammenhang 
mit der Visitation unserer Pfarre. Die Jugendlichen unserer 
Pfarre, und auch diejenigen der Pfarre St. Ruprecht, feiern 
um 8 Uhr – um 10:30 empfangen wir dann Gäste aus ganz 
Kärnten.

Wir freuen uns auf Bischof Dr. Alois Schwarz!

Krankenhausbesuche
ist eines der Aufgabengebiete des Sozialkreises un-
serer Pfarre. Ein Team bestehend aus Pfr. Dr. Peter 
Deibler und vier ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
sorgt dafür, dass jede Woche Menschen aus unserer 
Pfarre, die als Patienten im Klinikum sind, besucht 
werden.

Manche Patienten treffen wir gar nicht an, weil sie bei 
Untersuchungen sind. Andere haben gerade Besuch 
von Angehörigen – da wollen wir auch nicht stören. 
Andere wieder freuen sich über die Aufmerksamkeit. 
Chronisch Kranke warten oft schon auf unseren Be-
such und bisweilen entstehen Gespräche über „Gott 
und die Welt“, oder Sorgen können abgeladen wer-
den. Alle aber erhalten eine Grußkarte zum Zeichen, 
dass die Pfarrgemeinde an sie denkt und mit ihnen 
verbunden ist – egal, ob sie zu den regelmäßigen Got-
tesdienstbesuchern gehören oder nicht.

Dr. Elisabeth Ehrenfeldner

den Salzburger Festspielen 2003. Er ist auch spezialisiert 
auf Mikrotonalität und sehr interessiert an interreligiösen 
Projekten. Ich arbeite oft mit ihm zusammen. Unsere letzte 
Uraufführung war in Berlin: „...in unserer Liebe sind wir...“ 
nach einem Text von Wilhelm Pfeistlinger, gewidmet dem 
spanischen Mystiker Juan de la Cruz. Am 29.4. war die ös-
terreichische Erstaufführung im Salzburger Odeion. De la 
Cruz war ein Mystiker wie die Sufis!

Hossam arbeitet mit zwei weiteren Österreichischen Kom-
ponisten an einem Opernprojekt zu Franz Von Assisi, der 
den ägyptischen Sultan besucht hat. Peter Deibler macht 
dazu das Libretto, wie er auch das Libretto zur Kirchen-
oper „Sara und ihre Männer“ geschrieben hat, die diesen 
Sommer im Carinthischen Sommer aufgeführt wird. 
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Nächtliche Jungschar!
Vom 4. auf den 5. Mai hat unsere Jungschargruppe die Nacht im Pfarrhof verbracht. Einmal fern der elterlichen Sorge, und 
den Geistern der Nacht ausgesetzt. Gott sei Dank waren Max und Elisabeth Likar in der Nähe!

Vom Pfarrgemeinderat
In seiner konstituierenden Sitzung am 29.3. 2012 hat 
sich das neugewählte Team wie folgt der Aufgaben 
angenommen:
Vorstand: 
Elisabeth Likar; Stellvertreter: Alexander Eysank
Grundauftrag Liturgie: 
Alexandra Pernusch
Grundauftrag Gemeinschaft: 
Alexander Eysank
Grundauftrag Caritas: 
Franz Murko
Grundauftrag Verkündigung: 
Eduard Sturm
Delegierte zum Dekanatsrat: 
Ursula Stromberger
Finanzausschuss: 
Elisabeth Likar, Alexander Eysank, Eduard Sturm
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Termine Mai und Juni

Geänderte Bürostunden:
Mo, Di, Fr 10:00-12:00 Uhr

Mo, Fr 16:00-18:00 Uhr

Wiederkehrende Termine
Montag, Donnerstag, Samstag

18:00 Uhr Hl. Messe

Taufe – neues Leben
Emily Hasewend	 25.03.2012
Santino Frank  	          	 22.04.2012
Nicolas Schall            	 22.04.2012
Simon Begusch            	 29.04.2012

Tod – ewiges Leben
Johann Freitag, Steingasse 180, 
80 Jahre

ACHTUNG!!!!
Die Pfarre Herz-Jesu-Welzenegg hat eine neue 

Telefonnummer:
0463/ 91 33 20 – Fax: 0463/91 82 00

Mittwoch, 9. Mai
19:30 Uhr Gitarren-Konzert der Gitarrenschule Bajo 
im Pfarrsaal

Donnerstag, 10. Mai
17:30 Uhr Mai-Andacht in der Kapelle
19:00 Uhr ökumenische Bibelrunde im Pfarrsaal		

Sonntag, 13. Mai 6. Sonntag der Osterzeit
10:00 Uhr Feier der hl. Erstkommunion der VS 7 und 27 
Welzenegg

Montag, 14. Mai
10:00 Uhr Filzen – Workshop im Rahmen der Eltern Kind 
Gruppe

Donnerstag, 17. Mai Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Festgottesdienst

Sonntag, 20. Mai 7. Sonntag der Osterzeit
10:00 Uhr Feier der hl. Erstkommunion der VS 14 
Welzenegg und Hörtendorf

Donnerstag, 24. Mai
17:30 Uhr Mai Andacht in der Kapelle

Sonntag, 27. Mai Pfingstsonntag	
10:00 Uhr Festgottesdienst - Uraufführung des 
Kompositionsauftrages von Hossam Mohmoud

Montag, 28. Mai Pfingstmontag
10:00 Uhr Hl. Messe mit rhythmischen Liedern

Donnerstag, 31. Mai
17:30 Uhr Mai-Andacht

Freitag, 1. Juni Herz Jesu-Freitag
15-16 Uhr: Anbetung
Lange Nacht der Kirchen (Programm bitte den Medien 
entnehmen!) 

Sonntag, 3. Juni Dreifaltigkeitssonntag
10:00 Uhr Familienmesse mit dem Kindergarten

Mittwoch, 6. Juni 
15:00 Uhr Hl. Messe im Altersheim

Donnerstag, 7. Juni Fronleichnam
7:00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche
8:30: Hl. Messe am Domplatz, anschließend gemeinsame 
Fronleichnamsprozession der Klagenfurter Stadtpfarren

Freitag, 8. Juni Herz-Jesu-Freitag
18:00 Uhr Herz-Jesu-Vesper mit anschließendem Vortrag 
von Pfarrer Staudacher

Sonntag, 10. Juni  10. So. i. Jahreskreis
Pfarrfest
10:00 Uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession 
und Frühschoppen auf der Pfarrwiese

Sonntag, 17. Juni 11. So. i. Jahreskreis
08:00 Uhr Pfarrfirmung


